
Aus der Pfarrei
Kath. Pfarramt:
Daniela und Lars Gschwend
Kantonsstrasse 15
7212 Seewis-Pardisla
Tel. 081 325 34 74
pfarramt@kath-vmp.ch
www.kath-vmp.ch
Montag: Freier Tag im Pfarrhaus
Pfarradministrator:
Pfarrer Peter Miksch
Oberdorf, 7408 Cazis
Tel. 079 313 24 68
peter.miksch@gmx.ch
Präsidentin Kirchenvorstand:
Priska Klaas-Cadosch
Hauptstrasse 68, 7233 Jenaz
Tel. 081 332 38 66

Gottesdienste
Sonntag, 22. März 2015 (5. Fastensonntag)
10.00  Eucharistiefeier in der kath. Kirche

Seewis-Pardisla mit Pfr. Fernandes
und L. Gschwend

           Kollekte: Fastenopfer

Mitteilungen
Familien-Bastel-Morgen: 
Samstag, 28. März 9.00 – 11.30 Uhr
Zu diesem Morgen sind alle Familien unserer
Pfarrei herzlich willkommen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. – Wir werden verschie-
dene Bastelangebote anbieten: 

Palmstecken basteln
Das Palmstecken basteln hat  in unserer Pfar-
rei Tradition. Sattgrüne, stachelige Steckpal-
men und farbige Bänder werden zu einem
wunderbaren Palmstecken zusammengefügt.
Diese werden dann am Palmsonntag in die
Kirche getragen und schmücken unseren Got-
tesdienst. 

Osternest
Für die Kinder besteht die Möglichkeit ein ei-
genes Osternest mitsamt lustigen Osterhasen
zu basteln. 

Eigene Osterkerzen basteln
In Handarbeit können die Familien eine eigene
Osterkerze verzieren. Die Kerze darf am
Schluss von der Familie nach Hause genom-
men werden. 

Mitbringen: 
CHF 8.00 pro Familie (Unkostenbeitrag für Ker -
ze), falls vorhanden Baum- oder Blumenschere.

Wir treffen uns im Pfarrsääli in Seewis-Pardisla.

Oberstufenausflug: 
Familie im Stadtpark und Adventure-Room
(11.03.2015)
Wir trafen uns nach dem Mittagessen beim
Bahnhof in Grüsch. An diesem Nachmittag

besuchten wir Randständige in Chur und gin-
gen in den Adventure Room. Alle waren sehr
gespannt, was auf sie zukommen würde. 
Als wir in Chur ankamen gingen wir direkt zum
Stadtpark. Dort erwartete uns jemand von ei-
ner Hilfeaktion in Chur, der guten Kontakt zu
den Obdachlosen hat. Er lehrte uns Alphorn
spielen (falls jemand Interesse hat, er gibt je-
den Mittwoch Nachmittag Alphorn Unterricht). 
Danach fand eine Fragerunde mit Obdachlo-
sen statt. Die meisten haben den Job durch
Drogen oder Alkohol verloren und können sich
keine Wohnung mehr leisten. Viele sind auf
Drogen-Entzug. Sie haben einen festen Ta-
gesablauf. Die meisten haben uns gerne ihre
Geschichte erzählt und freuen sich, wenn ih-
nen jemand zuhört.
Dann spielten wir noch eine Weile bis wir über
die Strasse in den Adventure-Room gingen.
Dort mussten wir zwei Gruppen bilden, die
gegeneinander antraten. Man wird in einen
Raum gesperrt und muss versuchen sich in-
nerhalb von 30 Minute mit Hilfe von Rätseln zu
befreien. Die Rätsel waren sehr schwierig.
Beide Gruppen haben es nicht ganz ge-
schafft, sich aus dem Raum zu befreien.
Am Ende gingen wir wieder zurück zum Bahn-
hof und in den Lolipop, um uns zu stärken. Mit
dem Zug ging es dann wieder zurück nach
Landquart und von dort nach Hause nach
Grüsch.                                   Timon Battaglia

Konzert des russischen Ensembles
Voskresenije am 13. März 2015
Das russische Ensemble Voskresenije (zu
deutsch «Auferstehung») war bereits zum 
4. Mal in Folge in unserer Pfarrei zu Gast. In
einer vollen Kirche in Seewis-Dorf begeisterte
das Ensemble mit ihrem Gesang. 

Rosenaktion: 
Über 1500 Franken gesammelt!
Bereits um dritten Mal wurden im Vorder- und
Mittelprättigau am Samstag, 14. März 2015

Rosen für die beiden Hilfswerke «Brot für alle»
und «Fastenopfer» verkauft. Neben den bishe-
rigen Gemeinden Grüsch, Schiers und Jenaz
kamen als neue Verkaufsstandorte Seewis-
Dorf und Fanas dazu. Am Ende des Verkaufs-
morgens konnte die stolze Summe von
1576.90 Franken gespendet werden. 
Dieses Jahr helfen die Spenden unter ande-
rem Bauernfamilien, welche als Folge des Kli-
mawandels unter nicht mehr vorhersehbaren
Regenzeiten und langen Trockenperioden lei-
den. Sie lernen, ihre Anbaumethoden der neu-
en Situation anzupassen und damit Hunger
und Mangelernährung zu vermeiden.

Portrait der Erstkommunikanten
Am 12. April feiern neun Kinder die heilige Erst -
kommunion. In den nächsten Ausgaben stel-
len sich die Kinder vor:
Fay 
Mein Name ist Fay Weibel, ich wohne in Grüsch
und bin 9 Jahre alt. Meine Familie besteht aus
Mama, Papa, Lars, Lina, 2 Katzen und natür-
lich aus mir selber. Meine Hobbys sind Fuss-
ball, Schlittschuh laufen und Ski und Snow-
board fahren. So so ich spiele als Mädchen
Fussball bei den E- Junioren. Zusätzlich gehe
ich mit meiner Schwester in die Jugi. Am
Abend will ich nicht schlafen gehen und am
Morgen will ich nicht aufstehen. 

Lina 
Mein Name ist Lina Weibel. Ich bin 9 Jahre alt.
Ich habe 2 Katzen und habe Tiere sehr gerne. 
Am liebsten möchte ich Reiterin werden. Ich
bin 2 Jahre mit meiner Schwester ins Fussball
und drei Jahre ins Ballett gegangen. Jetzt ge-
he ich nur noch in die Jugi. Meine Mama ist
sehr gut im Kochen. Mein Papa ist sehr lustig.

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
Während der Fastenzeit besteht jeweils am
Samstag eine Beichtgelegenheit von 17.15 bis
17.45 Uhr in der kath. Kirche Landquart.
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